
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 30 (1904)

Heft: 35

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kalau tn Ostasten.
¦Ba rg fjeutjutage im Striege roeniger auf Xapferfeit u. f. ro. ans

fommt, fonbern metjr auf ftrategifdjen 233 ife, rotrb aHer ffiafjrfcheinlidj==
fett nadj Sturopatfin Steger bleiben.*

,£>, o beffen SBit? fdjeint aber nadj allem, roaS man btSfjer oon
ifjm fjörte, nur Sî alauer ju fein !"

©a8 fdjeint eben nur fo in SBirlltdjfeit beroeift biefer grofje
Jtalaurer immerfort, bafj er ben beften SBitj befiljt "

Slber roie fo benn nur?"

3îun, audj beim äöifc liegt bodj bie SBürje in ber Rürae unb
ffiuropatfin fjat in bem oftafiatifdjen JtrtegSrott^Srurnier biStjer immer glüd=
Iidj - ben ftürjeren gebogen !"

fjeilige 3Jtutter oon flafan gans SFtufjIan b fdjreit 91 ul".

O, diese fremdwörter
®er präftbent beê gafjflubs in ©djmiertngen, ber ftdj burdj tnbi«=

frète Steuerungen einiger SBereinSmttglfeber fomprimiert glaubte, gab
feine ©imenfion ein.

Kirsch-DesttllatianSchwyz

Alfred Schindler, Alleininhaber.
Absolut einziges Spezialgeschäft.

Motorvelo 2-3 HP
Ia. Marken 6800 Fr. Gebrauchte 300 Fr.

C Auto-Reparaturen. fj. Walser, Zürich III.

Hotel Restaurant St. Gallerhof St. Gallen
Geschäftsrelsenden'Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu.

6 Der Besitzer : Chr. Albrecht.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Nachnahm-
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fi.
per Dutzend 14

Aug. de Kennen
Zürioh 1

ROD.WÄLDER
fr STflPElHOFEN. ZÜRICH

Hoch und

schräg

verstellbar,

Aug. Girsberger
2.l0berloii Zürich
Krankentische e j »

54 Nachtstühle ^
Krankenfahrstühle

Klappstühle *r Rohrmöbel
Rollschutzwände

LUPFEF<
OCRAPHIF

Cd MÜLLER
ZÜRICH. nXIUiuibftKtriff' \s

Lose
vom Stadttheater in Zug versendet

à 1 Fr. und Lislen à 20 Cts.
das Hauptloseversandt-Depot Frau Haller.
Zug. 1 1 aupttreffer 30,000 u. 15,000 Fr.

Auf IO ein Cratislos. 187

Nicht zu viel Alkohol!
Als gesundes und erfrischendes üetränk während der heissen

Jahreszeit, besonders für zu Hause beschäftigte Personen gelten
Syrops und alkoholfreie Liqueure" in Wasser genommen.

Liefere feinst konzentrierte Liqueure und Syrops nach neuestem
Destilatverlähren. 199
Citronade, Orange, Framboise, Grenadine, Joliannisbeer, Bergamotte

und Gomme.
Per 3 Liter beliebig sort, in fein. 1 Liter-Flaschen à Fr. 1.80

nlOfl « «Anl w än 1.50
(in 7 Deziliter-Maschen 20% billiger).

Bei grösseren Beziigen billigste Preise!
Nachnahmesendung: franko und Verpackung frei.

A. Schniederly, Handlung. Möhlin (Aargau).

HHHK Prunksucht.
Seile Qfjnen ergebenft mit, bafj idj von ber Steigung jum ïrinfett voü-

ftänbig befreit bin. ©eitbem idj bie mir oon ^fjnen uerorbnete Äur burdjgej
madjt, babe id) fein Serlangen mebr nadj geiftigen ©etrü.tfen unb e§ fommt
mir nidjt metjr in ben ©inn, in ein SOBirtëtjauê ju geben. 3)er ©efellfdjaft
Ijatbcr mufj idj jur ©eltenbeit em ©laë 3jier trinfen, bod) ftube idj feinen @e=

fdjmacf mefjr baran. £)ie frütjere Seibenfdjaft jum Jrtnfen tft ganj oerfdjnmn;
ben toorüber idj fefjr glüdlia) bin. 3dj fann 3br brteflidjeë £runfiudjt=,ipettoei-=
fatjren, ba§ le'djt unb otjne SBiffen angeroanbt roerben fann, allen ïrinfern unb
bereu Familien al§ probat unb unfdjäbtidj empfeljten. ©immet, ftr. Oel§ in
©djlefien, ben 4. Oftober 1903. ^ermann todjönfetb, ©tellenbeftger. i^^B
SBorftefjenbe, eigenfjânbige 9ïamenêuntetfdjrif. beë ^ermann ©djöitfetD in ©immet
beglaubigt: ©immet, ben 4. Dftober 1903 öer ©emetnbeoorftanb : iütettjel. tmWi
Slbreffe: 3»riDafpol'iftnnift e^farus, Kirdjftrafje 405 ejtfarus. mwm Jmwmw

Knocbenfrass.
©eit 5 fafjren litt idj an Knochenfrass. 3d) tjatte 2 Fisteln, refp,

SBunben, bie eine am redjten Obéreront!, bie anbere am redjten Oberidjenfei, aus
benen meift eine jaudjige, eiterige äibfonberung flofj SBteberfjolt finb ftnodjeu;
fplitter auëgeftofjen rooiben. SDte redjte |)iifte fdjinerjte jeitroeife fjeftrg. £a§
redite 33ein ift int SBadjsuun juriitf'geblieoen unb erfjeblidj biinner als baê am
bere. 3d) rourbe im ßaufe ber ^oljve 3 mat operiert, ofjne baß eine Teilung
bejroetft roorben roäre; ba§ liebet trat immer roieber auf- 3Me ^rioatpoliflinif
©laru§ fjat midi oon bieiem fjanuäcfigen î'eiben burd) brieflidje S3eljanblung
Dotlfommen befreit, fie kunben finb alle a.cijetlt. Qd) fühle midj jefet ganj
gefunb unb roofjt unb empfinbe feinerlei ©dimerjen unb Scidjroerbeii ineijv. 3fdJ

bin feljr jufrieben uub unterlaffe ee nidit, bie oorerroäljnte 2lnftalt anbern Äranten
ju empfehlen. Sfradjljauten, .ttr. (iottbuë. ben 29. ©eptember 1903 /fnebrid)
©dmnnop. M SJorfteljenbe Unfrfdjrtft beglaubigt : Sjractjfjaufen, ben 29. ©ept.
1903. îer ©enieinbeootfleljer : thnboro. Wt älbreffe: Privatpoliklinik Clarus,
Stirdjftrafje 405, Clarus. nHHHHBBHnBmuWt

t Weine
Rote und weisse, alte und neue, glanzhelle, hiesiges Gewächs,
auch Waadtländerweine, sowie Coupierweine, weiss u. rot,

und fremde Tischweine in verschiedenen Preislagen
offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine in beliebigem Quantum. Lein-

Gebinde von 50 Liter an zur Verfügung. 1G6

Verband ostschweiz. landw. Genossenschaften
Winterthur.

Velofabrik Möros4', Basel
23 Ob. Rheingasse 23

Elegante stabile Tourenmaschinen Möros" von Fr. 175 an

Billigste Bezugsquelle fiir Velobestandteile und Pneumatiks

Reparaturen mit Garantie, schnellste Bedienung nach Auswärts

Ursache, Wesen und Heilung
der

Nervenschwäche
(Neurasthenie)

im Allgemeinen, sowie dei' nervösen

Schwächezustände
des Geschlechtssystems im Sesondern, sowie der

4 Männerkrank=
helten. Preisgekröntes, nach den neuesten Erfahrungen neu hearheit.
Werk, 340 Seiten viele Abbildungen. Wirklich brauchbarer Ratgeber und
sicherster Wei weiser £. Heilung bei Gehirn- u. Silckenmarks-Erschöpfung,
Geschlechtsnerven Zerriltung. Folgen nervenruinierender Leidenschaften und allen
sonstigen geheimen Krankheiten. Letzte Auszeichnungen :

Coldene Medaille, Paris, Tuileries, April 1903 ; Cold. Medaille, London, Cr.vstall-
palast, September 1903.

Für Fr. 2. Briefm. zu beziehen v. Verf. Spezialarzt : Dr. RUMLER in GENF Nr. 38
sowie vorrätig in den nachstehenden Buchhandlungen

C. Wettstein. J. Müiler-Baumann. Cäsar Schmidt. Theodor Schiöder, ^ TiirioliA. Wunk, Fntz-Herzog. A. Funk. Faesi & Baer. E. Speidel etc. / Aurn»n.
F. Festersen & Cie.. Köhlersche Buchhandlung. Basel. Buchhandlg. H üg Ii L. A. Jent. Bern.

Die Di. Rumlersche Spezial-Heiianstalt Silvana" ist das ganze Jahr geöffnet.
Erfolgreichste Hellmethoden einzig In Ihrer Art.

Grossfeuer= u.Einbruchsichere=Kassenschränke u. Panzer
Neue und gebrauchte, grösstes Lager. Tausch und Miete.

Man verlange ausführliche Kataloge. B. Schneider, Gessnerallee 36,' Zürich I.
121

lkalau in Osîâsîen.
.Da cs heutzutage tm Kriege weniger auf Tapferkeit u. s. w.

ankommt, sondern mehr auf strategischen Witz, wird aller Wahrscheinlichkeit

nach Kuropatkin Sieger bleiben.'
,O, o dessen Witz scheint aber nach allem, was man bisher von

ihm hörte, nur Kalauer zu sein !'
Das scheint eben nur so in Wirklichkeit beweist dieser große

Kalaurer immerfort, daß er den besten Witz besitzt '
Aber wie so denn nur?"

.Nun, auch beim Witz liegt doch die Würze in der Kürze und
Kuropatkin hat in dem ostasiatischen Kriegswitz-Turnier bisher immer glücklich

- den Kürzeren gezogen!"
.O heilige Mutter von Kasan ganz Rußland schreit Au!'.

O, àse ?veniän>ö>rer
Der Präsident des Jaßklubs in Schmieringen, der sich durch indiskrete

Aeußerungen einiger Vereinsmttglieder komprimiert glaubte, gab
seine Dimension ein.

^8ek-lle8ti!>ution-uecht

Absolut ein-iges SoeiisigesciiSIi,

ia. iVIarlcen ksoo l>. kebrauekte ZW ?r.
5 à-Neparàn. <Z VV-ài", àìvN I».

»à!-I.ezlMlMt8I>ku!!êàf8!>l.z!>iZ!i
Lescnäiltsreisenclea-IIaus nane «lsr San«,.

Qutc- Settso. Teatralneiruax. 0ute Itucoe.
^-^-^ Müacnener ltlostordräu.

t> Oer lZesit^cr l cnr. ^ldi-eclit.

pgrissr

I» Vorlug-yualitâl.
versenciel Irsnko gegen IVaebnabru-
ocier Ivlarksn à 4. 5, k uncl
per Dràenci l4

verztöllbar.

ookî^pttlk

c4»»lûi.i.riì
>-nst^ >^

vom Stscltrnostsr in !Lus verssn-
ciel, à 1 I"r. unit I^islen à 20 Ots-
cias ltauptioseverssncit-oepot I^rau liaiier.
?ug. I aupttrstlsr 30,000 u. 15,000 l?r.

»ut lo vin vratislos. 187

IVielit viel ^Ilcoliol!
^.Is gesundes unci srlrisebencles Getränk wàlirenci lier Iieisssn

^alires^eit, besonclsrs lür xu llauss besebàsììgts Personen gelten
8vror>8 uncl alkoliallrsis I^iijueure" in Wasser genommen.

l.ielere leinst konzentrierte Ligueurs unci Lyrons ns.ek neuestem
Oestilat.vsri'abren. 199
iüitronaclö, Orange, framboise, Lrenaciine, ^oliannisbeer, lZsrgamoits

unci Komme.
per 3 Imiter beliebig sort, in lein. 1 Liter-l^Iaselisn à I^r. 1.80

lin ?"o>?x!Iiter-I'la«ebsn 20°/° billiger).
kei grösseren kegligen billigste preise!

I^sonnsnrnvsvnciuns : frsnico unrt Vsepsc-kunZ frei.
ä Sokniecierl^, ^ancjlung. IVIölilin (Aai-gsu).

Teile Ihnen ergebenst mit, daß ich von der Neigung zum Trinken
vollständig befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht,

habe ich kein Verlangen mehr nach geistigen Geträiken und es kommt
mir nicht mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft
halber muß ich zur Seltenheit em Glas Bier trinken, doch fiude ich keinen
Geschmack mehr daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden

worüber ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefliches Trunksucht-Heilverfahren,
das le'cht und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und

deren Familien als probat und unschädlich empfehlen. Gimmel, Kr. Oels in
Schlesien, den 4. Oktober 1903. Hermann schönseld, skellenbesiger.
Vorstehende, eigenhändige Namensunterschrif. des Hermann Schönseld in Gimmel
beglaubigt! Gimmel, den 4. Oktober 1903 der Gememvevorstand : Menzel.
Adresse: Z»rivatpoltkri«ik Hlarus. Kirchstraße 405 Hlarus. «MW MWW»

I^nockenfrass.
Seit 5 Jahren lilt ich an Knoc-iionrrsss. Ich hatte 2 t»istoln, resp.

Wunden, die eine am rechten Obererarm, die andere am rechten Oberschenkel, aus
denen meist eine jauchige, eiterige Absonderung floß Wiederholt sind Knochensplitter

ausgestoßen woiden. Die rechte Hüfte schmerzte zeilweise heftig. Das
rechte Bein ist im Wachstum zurückgeblieven und erheblich dünner als das
andere. Ich wurde im s'aufe der Jahre 3 mal operiert, ohne daß cine Heilung
bezweckt worden wäre; das Uebel trat immer wieder auf. Tie Privatpolikliuik
Glarus hat mich von diesem harmäckiaen Leiden durch briefliche Behandlung
vollkommen besreit. kie Wunden sind alle geheilt. Ich fühle mich jetzt ganz
gesund und wohl und empfinde keinerlei Schmerzen lind Beschwerden mehr. .Vt>
bin sehr zufrieden und unterlasse es nicht, die vorermähnte Anstalt andern Kninten
zu empfehlen. Trachhauseu, Kr. Cottbus, den 29. September 1903 Friedrich
Schonnop. W> Vorstehende Unt'rschrist beglaubigt ; Trachhauseu. den 29. Sept.
l9«»3. Ter Gemeindevorsteher ?havow, W> Adresse privstpolilclinilc Llsrus,
jiilchstiaße 405, Lisrus lIM^»»»W»»>I>M»I!!MIIII^M>»!«

Kots uncl weisse, alte uncl neue, glanàlle, nissiASL Sswâvns,
such XVsscirlàncivrwvins, sowie (Zoupisrvvsins, weiss u. rot.

unci fremcie l'isvliwsins in vei'selneclenen Preislagen
offerieren unter Lsrsntis nur rsinsr IXsturwsinv in beliebigem yusntum. l.sii>-

Lebincie von 50 t.iter sn üur Verfügung. ILiZ

Veàncl 08t8esmei?. lanà. Keno88en8ekasten
>tVintertkur.

23 0b. Nlieingasse ?3

liiegsnte stabile rourenmasebinen ,,cbtd>c»s"v<m s^r. 17S an

Siiiigst« öe7ugsquel!e lür Veiobestancitsiie unci Pneumatiks

lteparaturen mit lZarantie. scbneiists Seciienung naeb àwèiris

Ui-8aeiie> Wesen unc! irieilung
cler

<s>Isursstr>enis)

im /NIzemeinen, ««»vis clsr nsrvössn

àes LeseillsentsstLstemL im Zesonàern, sowie àer

neiteu. prsisAsicräntss, nn( Ii clen nsusstsn I^cla>u'iin^e>> nsu >>sarl>sit.
VVsrIc.S4v selten viele ^>>IiIicIunKg». VViriciicii orsuciibsrer Itnt^sbec unci
sickc-rslc-r We, weiser Heilung i>ei Ctiini N' ^iiciceumsrlcs-erscnSpIuug. Ks-

sonstigen gekeimen Krnnklisitön, I.stxts ^usüSioknunsen i

Loictsn« IVIs-tsiiis, p.'lris, '5ui!si'iss, àpril 1S0Z ; voici. b/Isctsiiis, I.onâon, Lr>>,I.a>>-
palasr, Septem I>sr tMZ.

püc I- iv 2, licisini. xu lâisNsn v. Verf. Sos-islsr-t ^ 0r.iIiiiVU.eN in ciiül'i? rir. ZS

son is vorckti^ in clen uncmxcsiiönclen I!uc>>Nn!>cIIun^s»
Wettstein, i, iViiiiisr-Sâumsnn. Oàssr Sckmicit. Ilceoclor Sàcicier. ^ ?ir,"i»i«-»t,
». iV>unic. frlt- lieriog. ». l^unic. ^sesi à IZzc-r. c. Speiciei etc. »^uri^ll.

r. I-estersen â Oie KöiUerscne kucniisnciiung. Ssssi. kuonnanciig. iiiigii. t, », ient. Ssrn.
llie Di, iiumierscne 8oe-isi-iiei!anstsit ..Siivsns" ist ciss gsn-e islir geottnet.

I>;rsol^csiLl>8lg Ilsllmstiioclen siuxi^ Iu Huer ^rt.

(Zl'ossteuet'- u.Lindl'ueksieliet'e-^assenselAi'âàe u. panier
I>Ieue unä ZediâuLlite, grösstes I^axel'. I'ausck unâ Miete.

/vsciii vericin^e ctu8fübr>iciie iXàiuM. s. Scitineiciei', (ZiSSSiNersllee 36, ILüriek I.
l2l
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